
MACH KEIN‘ STRESS – Das Planspiel 

Kurzspielanleitung
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1.
Spielunterlagen lesen.

2.
In die eigene Rolle hinein versetzen: 
Die Situation in der Gruppe diskutieren. 

Ziele klären, Argumente und Vorschläge sammeln.3.
Die anderen Gruppen einschätzen:

Was werden sie vermutlich tun?
Welche Argumente werden sie vorbringen?

Was lässt sich dem entgegen setzen? 4.
Bündnispartner finden:

Welche andere Gruppe hat ähnliche Interessen?
Kann sie als Bündnispartner gewonnen werden?

5.
Mit anderen Gruppen in Verbindung setzen:

Briefe schreiben, Verhandlungen führen,
Absprachen treffen.

6.
Auf andere Gruppen reagieren:

Mündliche und schriftliche Anfragen beantworten. 
Kleine Teams zur Verhandlung entsenden.

7.
Auf die Konferenz vorbereiten:

Eingangserklärung vorbereiten.
Problemlösungsvorschläge und 

Anträge formulieren und 
bei der Konferenzleitung einreichen.

Eine(n) Gruppensprecher(in) bestimmen.

8.
Ablauf der Konferenz:

Drei- bis fünfminütige Erklärung 
jedes/r Gruppensprechers/in.
Diskussion der Vorschläge.

Kann ein Kompromiss gefunden werden?
Ergebnis festhalten.


